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Kirchenfest erfolgreich wie nie

Zum dritten Mal wird Elze in
diesem Jahr zum Treffpunkt

zahlreicher Jugendlicher ausden
Kirchenkreisen Burgwedel-Lan-
genhagen und Burgdorf. Vom29.
bis 31. August findet auf demGe-
lände der Auferstehungskirche
das Jugendfestival statt. Nach
Angaben der Veranstalter soll es
größer sein als zuvor. Organisa-
toren erwarten rund 300 Besu-
cherinnen und Besucher.
Geplant, organisiert und be-

gleitetwird das Festival von einer
Arbeitsgruppe der Evangeli-
schen Jugend aus beiden Kir-
chenkreisen mit Unterstützung
der Kirchenkreisjugenddienste

und von Jugendpastor Maik
Schwarz. Auch zahlreiche Verei-
ne, Einrichtungen und Ge-
schäftsleute aus der Wedemark
unterstützen das Festival.
Natürlichgibt es,wie schon im

Sommer 2023, auch bei diesem
Festival wieder Workshops und
Kreativangebote,ChillenundGe-
meinschaft, Andachten, Cam-
ping auf dem Gelände und Ver-
pflegungsstände – auch vegeta-
risch und vegan. Für Musik wer-
dendieBandsSoundFactoryund
Dookies sorgen. Finanziell geför-
dert wird das dreitägige Festival
vonderHeinrich-Dammann-Stif-
tung.

Pferdeführerschein und Voltigierabzeichen
31 erfolgreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim RVC Wedemark

Ein ganz besonderer Tag liegt
hinter dem Reit- und Voltigier-

club Wedemark: 24 strahlende
Teilnehmer haben erfolgreich den
PferdeführerscheinUmgangsowie
sieben Sportler das Voltigierabzei-
chen Klasse vier absolviert.
In den vergangenen zehn Wo-

chenhatten sich die Teilnehmer in-
tensiv vorbereitet. Auf dem Pro-
gramm standen Themen wie Um-
gang mit dem Pferd, Gesundheit,
Zubehör, Sicherheit für Mensch
und Tier – sowie Voltigierlehre,
theoretisch wie praktisch. Mit viel

Engagement und Freude übten die
Kinder den richtigen Umgang, trai-
nierten an den Pferden und erwei-
terten ihrWissen rund umdie Pfer-
dewelt. Die eigentliche Prüfung
dauerte fast drei Stunden und ver-
langte noch einmal volle Konzen-
tration. An verschiedenen Statio-
nenmussten die Kinder ihr Können
zeigen: von der Pferdekunde über
den Handarbeitsparcours bis hin
zum Führen auf der Dreiecksbahn
undimöffentlichenRaum.Auchder
Bereich Transport und Verladen
von Pferden war Teil der an-

spruchsvollen Abnahme. Die Rich-
terinnen Silke Beeck und Sarah
Kässens nahmen die Prüfungen ab
und zeigten sich beeindruckt vom
hohen Ausbildungsstand der Kin-
der sowie von der guten Vorberei-
tung. Natürlich waren auch die
vierbeinigen Helfer unverzichtbar:
Die braven Pferde Willi, Miley, Fri-
dolin,Dexy,Dancer, Lino,Andyund
Karl meisterten geduldig jede Auf-
gabe und trugen so entscheidend
zum Gelingen dieses besonderen
Tages bei. Ein großes Dankeschön
gilt dem Vorbereitungsteam des

RVCWedemark: IrisBerthold (Pfer-
deführerschein) , Larissa Bleidistel
(Voltigierabzeichen/Theorie ) Lis-
beth Hardeweg (praktischer Teil/
Voltigierabzeichen)
Mit viel Herzblut und Fachwis-

sen haben sie die Teilnehmer auf
ihre Aufgaben vorbereitet und so
den Grundstein für diesen erfolg-
reichen Prüfungstag gelegt. Am
Ende durften alle 30 Teilnehmer
stolz ihre Urkunden entgegenneh-
men – ein großartiger Erfolg für die
Kinder, die Ausbilder und den ge-
samten Verein.

Stolz präsentieren
die erfolgreichen
Prüflinge ihre Ur-
kunden. Foto: privat

Tauchclub schließt Projekt gegen
sexualisierte Gewalt erfolgreich ab
Verein Barakuda Mellendorf erhält Zertifikat vom Landessportbund

Sportvereine sind sensible Be-
reiche, wenn es um Mobbing,

sexualisierte Gewalt oder Rassis-
mus geht. Insbesondere Kinder
und Jugendliche müssen vor
Grenzüberschreitungen geschützt
werden. Deshalb hat der Landes-
sportbund (LSB) vor einiger Zeit
das Konzept „Verein(t) gegen se-
xualisierte Gewalt im Sport“ ent-
worfen und Vereine aufgerufen, an
entsprechenden Schulungen teil-
zunehmen. Der Tauchclub Baraku-
da Mellendorf hat jetzt als erster
Verein in der Wedemark vom LSB
das damit verbundene Zertifikat
und dazu einen Scheck über 1000
Euro erhalten. Das Geld soll in die
Jugendarbeit fließen.

Vereinsmitglied John Pomme-
rening hatte diesen zwei Jahre
dauerndenBeratungsprozess initi-
iert. „Ich fand das sehr wichtig, zu-
mal etwaeinDrittel unserer 65Mit-
glieder Kinder und Jugendliche
sind. Die müssen sich bei uns wohl
und sicher fühlen“, betont er. Auf
den ersten Blick unbedenklich er-
scheinende Situation, etwa wenn
ein Trainer jemanden in den Arm
nimmt, könnenschwereFolgenha-
ben. Denn nicht immer ist eine sol-
che Umarmung erwünscht. „Wir
trainieren ja regelmäßig im Hallen-
bad in Schwarmstedt“, berichtet
Pommerening. „Wie ist dasmit dem
Umkleiden,mitdemDuschengere-
gelt?Waresfrüherselbstverständ-

lich, dass der Erstbeste beimAnle-
gen des Taucheranzugs Hilfestel-
lung gibt, sind es jetzt die Kinder
und Jugendlichen selbst, die ent-
scheiden, wer wasmacht.“
DerTauchclubhatsichnunklare

Verhaltensregeln erstellt. Dabei
wurden auf Anregung des LSB
auch die Kinder und Jugendlichen
mit ins Boot geholt. So hätten sich
die Jugendlichen auch untereinan-
der Verhaltensregeln gesetzt, er-
klärt Pommerening. „Sie wollen
kein Mobbing und keine schlechte
Stimmung. Wenn irgendjemand
Fotos für SocialMediamachenwill,
wollen sie vorher gefragt werden.“
Trainer und Ausbilder mussten
einen Ehrenkodex unterschreiben

und wurden in den Schulungen für
alle möglichen Gefahren sensibili-
siert. „Darüber hinaus gilt jetzt das
Vieraugenprinzip. Es gibt keine Si-
tuationen mehr, in denen ein Er-
wachsener mit Kindern alleine ist.“
Auch wurden Vertrauenspersonen
bestimmt. Vorfälle hatte es im
Tauchclub nicht gegeben. Aber
Pommereningkannte soetwasvon
früher, aus einem anderen Verein,
wo solche Vorfälle unter den Tisch
gekehrt wurden. „Ich konnte das
damals nicht fassen“, sagt er. „Das
darfnichtsein.Dakannmanproak-
tiv etwas machen.“ Der Tauchclub
ist nun der sechste Sportverein in
der Region, der das Zertifikat des
LSB erhalten hat.

Verhaltensregeln sollen schützen: Der Tauchclub BarakudaMellendorf hat als erster Sportverein aus derWedemark den zweijährigen Zertifizierungsprozess
des LSBgegen sexualisierte Gewalt absolviert. Zu demZertifikat gab es einen Scheck über 1000Euro.DasGeld soll in die Jugendarbeit fließen. Foto: privat
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